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29 Jahre ehrenamtliches Engagement für ein Leben in 

Selbstbestimmung und Würde 
Ausgabe: Februar 2019 

 

„INFO“ 
Das INFO- Heft des Stargarder Behindertenverbandes e.V. erscheint monatlich. 

Redaktionsschluss ist jeweils der 10. des Monats. 
Auflagenhöhe: 160 Druck - Diakonie-Werkstatt Neubrandenburg 

Herausgeber: Vorstand des Stargarder Behindertenverbandes e.V. 

Walkmüllerweg 4a, 17094 Burg Stargard 

Copyright: Das Copyright sowie die Verantwortlichkeit für Inhalte und Texte  
liegen beim Herausgeber, vertreten durch den Vorsitzenden,  

Herrn Peter Braun. 

Fon/Fax:  039603 2 04 52 / 2 28 51 

E-Mail:  kontakt@bhv-ev.de 
Homepage: http://www.bhv-ev.de 

Beauftragter für Datenschutz: Herr Hans-Joachim Köpke, E-Mail: dsb@bhv-ev.de 

Spendenkonto: IBAN DE 68 150517320036014045 BIC NOLADE 21 MST 

Öffnungszeiten: Geschäftsstelle 
Montag-Donnerstag 8.00 – 16.00 Uhr / Freitag: 08.00 – 14.30 Uhr 

 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben die Meinung des Verfassers wieder. 

http://www.bhv-ev.de/
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Sehr geehrte Mitglieder und Freunde,  

das Jahr hat gerade erst angefangen und in einigen Tagen feiern 
unsere Frauen traditionell, am 8. März, schon wieder den 
„Internationalen Frauentag“ im Hotel zur Burg.  
Es ist gerade erst 100 Jahre her als Frauen das erste Mal in 
Deutschland überhaupt wählen gehen durften und damit im Jahr 
1919 über den ersten frei gewählten Reichstag mitbestimmten.  
Aber an dieser Stelle weise ich Sie darauf hin, dass noch heute  
85 000 Menschen in der BRD von der Europawahl im Mai 
ausgeschlossenen werden, weil sie behindert sind und unter einer 
rechtlichen Betreuung stehen, darunter viele Frauen.    
Wenngleich die Gleichstellung von Frauen in der Gesellschaft immer 
wieder im Mittelpunkt der Debatten steht, ist es auch heute noch 
immer nicht selbstverständlich, dass Frauen den gleichen Lohn wie 
ihre männlichen Kollegen erhalten. Es ist weiterhin schwierig Beruf 
und Familie unter einen Hut zu bringen oder sich auch im Alter als 
Frau alleine durchzuschlagen. Vielleicht sollten wir anlässlich des 
Frauentages einmal daran denken, wie sich viele Frauen nach Krieg 
und Vertreibung mit geringen Mitteln im Leben behaupteten und jetzt 
im Alter, nicht den Mut verlieren und alles einsetzen, um weiterhin ein 
unabhängiges und  eigenständiges Leben zu führen.  
Diese Lebenskompetenz, schwere Zeiten durchzustehen, ist ja 
heutzutage bei den jungen Leuten in dieser „Spaßgesellschaft“ nicht 
mehr ganz so selbstverständlich.  
Am 8. März haben wir wieder ab 14:00 Uhr Plätze für Sie im Hotel 
„Zur Burg“ reserviert und ein kleines Unterhaltungsprogramm 
arrangiert. Ich würde mich freuen, Sie auch in diesem Jahr wieder in 
festlicher Runde begrüßen zu können. Schon heute bedanke ich 
mich bei allen Frauen in unserem Verein für ihren unermüdlichen 
Einsatz: Ob im ehrenamtlichen Vereinsvorstand, in der Kultur- und 
Vereinsarbeit, als Unterstützerin oder als Mitarbeiterinnen, überall 
erfüllen sie mit großem Einsatz tagtäglich ihre Aufgaben und sind für  
unseren Verein einfach unentbehrlich.  
Ich wünsche Ihnen zum Frauentag einen angeregten Gedanken-

Austausch und viel  Freude. 

 

Mit den besten Wünschen Ihr Peter Braun, Vorsitzender 18.02.2019 
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Herzliche Glückwünsche zum  

Internationalen Frauentag  
    

Zum Internationalen Frauentag,  

übermittle ich allen Frauen im Verein sowie allen Frauen,  

die mit, für und in unserem Verein arbeiten,  

die herzlichsten Grüße und Glückwünsche. 

 
 

Peter Braun, Vorsitzender 

 

Unsere Frauentagfeier findet 
auch in diesem Jahr am 08. März, ab 14.00 Uhr im Hotel „Zur Burg“ statt. 

Traditionell feiern wir im festlichen Ambiente, an einer festlich 

geschmückten Kaffeetafel und mit einem Unterhaltungsprogramm. Alle 

Frauen unseres Verbandes sind herzlich eingeladen. Bitte melden Sie 

sich rechtzeitig an. Ein Unkostenbeitrag von 13,- € wird erhoben. 
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Der gebrochene Eid des Hippokrates 

Alt Rehse ist mir aus meinen Kinderzeiten als verwunschener Ort 
bekannt, um den wir bei unseren Ausflügen an den Tollensesee 
immer einen großen Bogen machten. Wenn ich nach Alt Rehse 
fragte, wurde mir der Mund zugehalten, als wenn ich etwas 
Unanständiges fragte 
In diesem Ort wurde von 1935 bis 1945 die reichsweit beispiellose 
Einrichtung für die Indoktrination der deutschen Ärztinnen und Ärzte, 
Hebammen, Apothekerinnen und Apotheker und der Amtsärztinnen 
und Amtsärzte errichtet und betrieben. Hier wurden die Helfershelfer 
für die rassenhygienischen Zielstellungen der Nazis geschult und 
ausgebildet. Die „Führerschule der deutschen Ärzteschaft Alt Rehse“ 
wurde von vielen führenden Nationalsozialisten besucht und nahm 
innerhalb der ärztlichen Fortbildung im „Dritten Reich“ eine zentrale 
Rolle ein. Hier wurden den Schulungsteilnehmer*innen Kenntnisse 
über die weltanschaulichen und rassenpolitischen Zielsetzungen der 
NS-Gesundheitspolitik vermittelt. 
Auf der Grundlage von „Eugenik“ bzw. „Rassenhygiene“ haben die 
„Dozenten“ eine Gesundheitspolitik verbreitet, die zu den gesetzlich 
vorgeschriebenen Zwangssterilisationen an „rassisch 
minderwertigen“ und angeblich „erblich belasteten“ Menschen bis hin 
zum tausendfachen Mord an Patientinnen und Patienten in den Heil- 
und Pflegeanstalten führte. 
Damit wurden solche Aktionen wie T4 ideologisch vorbereitet und die 
Grundlagen für den Mord an Patientinnen und Patienten gelegt. 
Mediziner als Anzeigende, als Richter und als Vollstrecker! 
Über die „Führerschule der deutschen Ärzteschaft Alt Rehse“ haben 
die Sowjetische Besatzungsmacht, die DDR Regierung, die 
Bundesregierung die Bezirksverwaltung Neubrandenburg, das Land 
MV sowie die neuen und alten Einwohnern in Alt Rehse den Mantel 
des Schweigens gelegt, sie haben fast alle verharmlost, 
verschwiegen, vergessen und verdrängt!  
Die Verdrängung fand in Ost und West gleichermaßen statt. 
72 Jahre mussten die Opfer von Zwangssterilisation und 
Patientenmorden in der Bundesrepublik Deutschland darum 
kämpfen, als NS – Verfolgte anerkannt und rehabilitiert zu werden. 
Das „Gesetz zum Schutze der Erbgesundheit des deutschen Volkes 
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vom 18. Oktober 1935“, auf dessen Grundlage Menschen als 
„lebensunwert“ selektierte und ihre Lebenswege zerstörten, ist erst 
im Jahr 2007 vom Bundestag (Drucksache 16/3811) geächtet 
worden. 
Am 27. Januar 2019, zum „Internationalen Tag des Gedenkens an 
die Opfer des Holocaust“, musste ich wieder um Alt Rehse einen 
Bogen machen, weil ich mit meinem Rollstuhl dort keine Chance 
hatte, an der Andacht für die Opfer in der Kirche teilzunehmen, 
genauso komme ich noch immer nicht in die Erinnerungs-,Bildungs- 
und Begegnungsstätte im alten Gutshaus. Leider ist es dem Verein 
bisher nicht gelungen Ärzteschaft, Stiftungen oder auch die Politik 
von der Bedeutung dieses Gedenkortes und von den Umbauplänen 
für einen barrierefreien Gedenkort zu überzeugen. 
Aber Gott sei Dank war ich am 27. Januar, am Nachmittag, im 
Dietrich-Bonhoeffer Klinikum Neubrandenburg dabei. Besonders hat 
mir der Beitrag von Frank Hammerschmidt, aus dem Herzen 
gesprochen. Er hat es verstanden, aufzuzeigen, wie die Wurzeln aus 
der Vergangenheit in das hier und heute hineinwachsen. 
 

„Seid wachsam, 
schützt unsere 

 demokratischen 
Errungenschaften und 
lasst Euch nicht 
hinreißen Gewalt mit 
Gewalt zu 
beantworten“. 
 
 
aufgeschrieben und 
fotografiert: P. Braun. 
 
 

Bild: © P. Braun  
Am Sonntagnachmittag fanden sich zur landesweiten Gedenkveranstaltung 
Bürger*Innen aus dem ganzen Land und aus unserem Verein zum 
Gedenken, Betrauern und zum Wachrütteln, ein. 
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Sehr geehrte Mitglieder, ab 01.03.2019 können alle Empfänger eines 
Pflegegrades ab Stufe 1 den sogenannten Entlastungs- und 
Betreuungsbetrag von 125,- € mtl. für Leistungen im Mobilen Sozialen 
Hilfsdienst (MSHD) unseres AD einsetzen. 
Die Abrechnung erfolgt nach der in Anspruch genommenen 
Betreuungszeit. Pro angefangene 15 min. sind das 7,50 €. 
Für die unten aufgeführten Angebote fallen dann z.B. keine weiteren 
Fahrtkosten mehr an. Anmeldung: Tel. 22791 oder 20452 

 Begleitung zum Arztbesuch 
 Begleitung und Unterstützung beim Einkauf 
 Begleitung zu persönlichen Terminen 
 Begleitung zu Veranstaltungen 

Darüber hinaus gelten für unseren mobilen Fahr- und Begleitdienst (MSHD) 
die Leistungssätze die auf der Mitgliederversammlung des SBV am 
17.03.2013 beschlossen wurden, unverändert weiter. 

Mitgliedsbeiträge 7,50 € pro Monat 

Fahrpreis- Grundpreis 0,90 € pro km 

bei Einzelfahrt über 20 km 0,60 € pro km 

Stadtverkehr Burg Stargard 2,00 € pauschal für Einzelfahrt 

Vereinsveranstaltung  4,00 € pauschal für Hin- und Rückfahrt 

Hol- und Bringedienst, Botengänge 4,00 € pauschal 

MSHD – Pauschale 20,00 € pauschal mtl. für Einzeperson 

Vierteljärlich 50,00 € pauschal für Einzelperson 

Ganzjährig 180,00 € pauschal für Einzelperson 

Grundpreis mit MSHD-Pauschale 0,40 € pro km 

Rollstuhlausleihe  2,00 € pro Tag 
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Wissen Sie eigentlich? 
  

 Dass es in MV 78.000 Pflegebedürftige gibt? 
 Dass die  größte „Pflegestation“ sich in der 
   Häuslichkeit befindet 
 Hier sind alleine 58 000 Frauen und Männer als 
    Hauptpflegeperson registriert.  
 Diese versorgen Ihre  Angehörigen rund um die Uhr. 
 Das ist eine große Leistung und entlastet die 
    Pflegekassen mit Milliarden erheblich! 
  
Wissen Sie eigentlich, dass Sie als Pflegender 
Angehöriger Anspruch haben auf: 
  
 Entlastungsleistungen 
 Verhinderungspflege 
 Rentenleistungen 
 Tagespflege  
 Pflegehilfsmittel 
 Rehabilitationsleistungen 
 Unfallschutz  
 Wohnungsanpassung 
 
Erfahren Sie mehr und melden sich  
in der Selbsthilfegruppe  
 
Pflegende Angehörige   
 
bei Frau Budde Tel:: 20452 an.   
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Zum Geburtstag des Monats Januar am  

12. Februar 2019 
 

Zur Geburtstagsnachfeier trafen sich am  

12.02.2019 Frau Mietzner, Frau Braun, Frau 

Geyer mit ihrem mitgebrachten Gast Frau 

Schmidt in unserer Begegnungsstätte, worüber 

ich mich sehr gefreut habe! An einer 

wunderschön gedeckten Kaffeetafel begrüßte ich 

die Geburtstagskinder und trug einige Gedichte 

vor. Anschließend wurde mit einem Glas Sekt auf die Gesundheit 

angestoßen und die Kaffeetafel wurde eröffnet.  

Frau Mietzner spendierte ihren altbewährt, leckeren Frankfurter Kranz 

und Frau Braun brachte Konfekt, Kaffee und eine Flasche Sekt mit.  

Auf diesem Weg, Ein Herzliches Dankeschön! 

Bei Kaffee und Kuchen wurden nette Gespräche geführt und auch 

herzhaft gelacht, denn in der Gesellschaft macht es doppelt so viel Spaß! 

Das Alle gut bei Laune gehalten werden trug ich einige lustige Verse aus 

dem täglichen Leben vor und natürlich auch einige Witze. Dadurch 

verbrachten wir ein paar sehr fröhliche Stunden.  

So verging die Zeit wie im Fluge. Ein Dankeschön für diesen gelungenen 

Nachmittag! Bis zum nächsten Wiedersehen am 12.03. 2019. 
 

K. Köster 
 

Zitate: 
Sag lächelnd irgendwo Dankeschön. 

Lach in das Schaufenster – du wirst sehen: 

Wer lächelt, dem lächelt man zurück. 

Lachen ist ein Stück Lebensglück. 

 

Humor ist, wenn man trotzdem lacht 

und sei es heimlich in der Nacht 

unter dem Kissen mit einem Buch 

oder beim nächsten Arztbesuch. 

Der wird auch nichts anderes sagen als: 

 

Lachen ist ein Stück Lebensglück! 



9 
 

Hier ein paar Schnappschüsse von der Geburtstagsfeier 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In froher Runde sitzen  am Kaffeetisch Frau Braun mit Frau Mietzner 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für Frau Geyer war es Prämiere, denn sie kam zum ersten Mal zum Geburtstag des 

Monats und es hat ihr sehr gut gefallen! 2 Fotos: © K. Köster 
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Geburtstag feiern im Monat Februar 2019 

Alles Liebe , alles Gute und ganz viel Glück!  
 

Frau Brigitte Gurisch Frau Elli Schulz 

Frau Betti Krüger Frau Erna Gramke 

Frau Helga Toll  
 

Vielleicht sehen wir uns ja zur Feier der Geburtstage 

des Monats am Dienstag, dem 12. März 2019 

um 14.00 Uhr in der Begegnungsstätte 

„Am Walkmüllerweg“ 4a. Sie sind herzlich eingeladen! 
 

Tierkreiszeichen Wassermann vom  

21. Januar / 19. Februar 2019 

Der Wassermann ist seinen Mitmenschen immer ein 

Stückchen voraus, was kein Wunder ist, denn er ist fasziniert 

von der Moderne und von Reformen, die das Gesellschaftsleben 

verbessern. Dabei erweist er sich als wahrer Visionär, was seine 

Mitmenschen aber oft mehr verunsichert, als dass es sie begeistert. 

Der Wassermann ist hilfsbereit und für seine Freunde immer da. Da er 

meist Gott und die Welt kennt, kann es schon passieren, dass er von 

einer Mission zur nächsten unterwegs ist und sich manchmal ein wenig 

verzettelt. Leider vergisst er darüber so manche seiner großartigen 

Ideen, die er unbedingt umsetzen wollte. Weniger wäre eben manchmal 

einfach mehr! 

Genauso bunt und ungewöhnlich wie seine Ideen, ist auch der 

Bekanntenkreis des Wassermanns. Hier tummelt sich alles, was 

originell ist: 

Künstler, Paradiesvögel, Wissenschaftler, eben alle Menschen, die 

einen individuellen Charakter aufweisen. Diese fühlen sich auch 

sichtlich wohl mit ihm, denn eine besonders sympathische Eigenschaft 

des Wassermannes ist seine Kameradschaftlichkeit. 

 



11 
 

Informationssplitter 
 

Bitte Vormerken: 

Der Allgemeine Behindertenverband in MV e.V., unser Landesverband 

lädt alle seine Mitglieder am 27. April zur Eröffnung des Europaweiten 

Aktionstages 2019 wieder nach Neubrandenburg ins Hotel „Am Ring“ 

ein. 

 

Nachdenkliches aus meinem Abreißkalender 

„Es ist interessant, dass wir jetzt gar nicht sagen können, was eigentlich 

später einmal als wichtig und bedeutungsvoll und was als unbedeutend 

und lächerlich gelten wird.  

Hat man nicht die Idee des Kopernikus oder die Pläne des Kolumbus in 

der ersten Zeit albern und lächerlich gefunden, während irgendein 

läppischer Unsinn als Wahrheit galt? Und ebenso ist‘s möglich dass 

unsere heutigen Zustände, mit denen wir so unsere heutigen Zustände, 

mit denen wir so zufrieden sind, späteren Geschlechtern höchst 

seltsam, unvernünftig, unlauter, vielleicht sogar sündhaft erscheinen 

werden.“ 

Anton Tschechow 

 
Wir trauern! 
 

Nach kurzer Krankheit verstarb am 08. Februar 2019  

unser Verbandsmitglied 
 

   Frau Waltraud Aust 
 

Unser Beileid gilt den Angehörigen und Freunden, die sie auf ihren Lebensweg 

begleiteten. 

 

Mit aufrichtiger Anteilnahme Peter Braun, Vorsitzender des SBV e. V. 
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Unsere bunte Ecke 
 

Buchstabengitter „Früchte“ 

Auflösung 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lösungen der Knobelaufgaben hier für Sie! 
 

1. 50x40+6+12=2018 

2. 60x80-7-11=  4782 

3. 20x50+41-4=1037 

4. 90x30-7-4=   2689 

5. 30x70-7+14=2107 

 

Etwas zum Schmunzeln für Sie! 

Oma ist achtzig Jahre alt geworden. Zur 

Feier des Tages trinkt sie zum ersten Mal ein 

Glas Cognac. „Ist ja toll“, meint sie, dass 

Zeug schmeckt genauso wie die Medizin, die 

Opa seit vierzig Jahren nehmen muss“! 
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Ferienfahrt nach Bautzen – Perle der Oberlausitz 
 

vom 25.06. – 28.06.2019   4 Tage 

 

Schumacher Reisedienst hat für uns ein individuelles Ferienpaket geschnürt 

und fährt mit uns im 4-Sterne Reisebus nach Bautzen. 

 

Leistungen die im Reisepreis enthalten sind: 

 

3 Übernachtungen im 4-Sterne Hotel in Bautzen 

 

3x Frühstück und 3x Abendessen als 3-Gang Menü oder Büffet 

 

1x Schlemmen und Zechen im mittelalterlichen Restaurant 

 

Abendlicher Stadtrundgang mit der „Bautzner Türmerin“ + Türmer Trunk 

 

Ganztagesführung inkl. Stadtführung Görlitz 

 

Eintritt / Besichtigung Senfmuseum Bautzen 

 

Fahrt mit der Dampfeisenbahn von Zittau nach Oybin 

 

Ganztagesführung Zittauer Gebirge 

 

Führung in der Manufaktur & 

Schauwerkstatt Herrnhuter Sterne 

 

Informationsmappe am  

1. Reisetag 

 

Preis pro Person: 

 399,00 € 

 

Voranmeldung bei  

Frau Köster  

Tel. 039603 / 20452 
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Veranstaltungskalender Behinderten und 

Seniorentreff März 2019 

04.03.2019(Mo.) 

Gesundes Frühstück in gemütlicher Runde 

nebenbei etwas zum Schmunzeln und Musik vom Band 
Beginn:               09.30 Uhr 

Preis pro Person:  3,00 € 
 

 

 

 

11.03.2018(Mo.) 

Gesundheitsnachmittag 

zum Thema: „Wie schütze ich mein Immunsystem“ 
anschl. Kaffee & Kuchen 
Preis pro Person: 3,00 € 

 
 

 

 

18.03.2018(Mo.) 

Spielnachmittag 
anschl. Kaffee trinken 
Preis pro Person: 1,50 € 

 
 

 

 

26.03.2018(Di.)  

Wir halten uns fit mit Bewegung“ 
anschl. gesunde Kost  

Preis pro Person: 2,00 € 
 

 

 

 

Alle Veranstaltungen finden in der Zeit von 14.00 – 16.00 Uhr statt. 

Außer das Frühstück beginnt um 09.30 Uhr. 
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Kultur- und Veranstaltungsplan 

des Stargarder Behindertenverbandes e.V. 
 

Monat März 2019 
Montags 

14.00 – 16.00 

 

Behinderten- u. Seniorentreff  

für Jedermann 

mit Kathrin 

 

Begegnungsstätte 

Walkmüllerweg 4a 

Montags 

16.30 – 17.30 
 

 

 

Behinderten- und 

Seniorensport mit Frau 

C. Galinsky 

 

 

Turnhalle der 

Grundschule 

Burg Stargard 

 

 

08.03.2019(Fr.) 

14.00 – 17.00 
Frauentagsfeier an einer 

gedeckten Kaffeetafel 

und einem 

Unterhaltungsprogramm 

Hotel „Zur Burg“ 

Mitglieder: 13,00 € 

Nichtmitglieder: 15,00 € 

 

12.03.2019(Di.) 

14.00 – 16.00 

 

 

13.03.2019(Mi.) 

10.00 – 13.00 

 

 

 

13.03.2019(Mi.) 

14.30 – 16.30 

 

Geburtstagskinder des 

Monats Februar feiern in 

Gemütlicher Runde 

 

Einkaufsbummel im 

„real“ 

 

 

Seniorenbowling bei  
Kaffee & Kuchen 

 

Begegnungsstätte 
Walkmüllerweg 4a 

 

 

Abfahrt ab Parkplatz 

Walkmüllerweg 4a 

09.00 Uhr 

Hin & Rücktour: 5,00 € 

 

Bowlingbahn 

Gaststätte “Zur Linde“ 

Preis pro Person: 7,00 € 

 

14.03.2019(Do.) 

08.00 – 15.30 

 

 

 

Fahrt zur GWW 

Einkauf im Hofladen + 

Mittagstisch 

 

 

Abfahrt ab Parkplatz 

Walkmüllerweg 4a 

10.30 Uhr 

Hin &Rücktour: 7,00 € 
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19.03.l2019(Di.) 

08.00 – 15.30 

 

 

 

20.03.2019(Mi.) 

12.00 – 14.30 

 

 

26.03.2019(Di.) 

08.00 – 16.00 

 

 

 

28.03.2019(Do.) 

11.30 – 15.00  

 

Fahrt in die Therme nach 

Templin 

anschl. Mittagstisch 

 

Menüessen + Dessert 

„Porreegemüse, Bouletten, 

Salzkartoffeln“ 

 

Einkaufsfahrt nach Polen 
anschl. Mittagstisch 

 

 

 

Fahrt zur Fischgaststätte 

„Das Bootshaus“ 

 

Abfahrt ab Parkplatz 

Walkmüllerweg 4a 

07.30 Uhr 

Hin &Rücktour: 15,00 € 

 

Hotel „Zur Burg“ 

Mitglieder: 10,00 € 

Nichtmitglieder: 12,00 € 

 

Abfahrt ab Parkplatz 

Walkmüllerweg 4a 

07.30 Uhr 

Hin &Rücktour: 15,00 € 

 

Abfahrt ab Parkplatz 

Walkmüllerweg 4a 

 

 

 

Mittag essen + Einkauf von  

frisch oder Räucherfisch 

 

10.30 Uhr 

Hin & Rücktour: 7,00 € 

 

 
Er ist´s 

Frühling lässt sein blaues Band 

wieder flattern durch die Lüfte, 

süße wohlbekannte Düfte 

streifen ahnungsvoll das Land. 

Veilchen träumen schon, 

wollen bald kommen. 

Horch, von fern ein leiser Harfenton! 

Frühling, ja du bist´s! 

Dich hab ich vernommen. 
 

Johann Wolfgang Goethe 

 

Mitglieder und Nichtmitglieder sind zu den Veranstaltungen herzlich 

willkommen! Anmeldungen unter der Tel. Nr. 039603 / 20452 


